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Lesen  Lesekompetenz 

Autor Leser 

„Text“ 

Sachverhalt 

Mentale Repräsentation 

zum Sachverhalt  

Mentale Repräsentation 

zum Sachverhalt  

vgl. Schnotz 2006 nach Bühler 1934 

Lesen 

Textbasierte  

Kommunikation 
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Lesen  Lesekompetenz 

Lesekompetenz = 

die Fähigkeit, multiple Darstellungen in Dokumenten, die Texte, Bilder, Diagramme, 

Tabellen oder andere Arten externer Repräsentationen enthalten können,  

zu verstehen und zu nutzen (z. B. OECD 1995; ARTELT et al. 2001; SCHNOTZ/ DUTKE 2004; OECD 2009, HV 

d. BZ). 
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Lesermerkmale 

Leseanforderung 

Leseziel 

Beschaffenheit des Textes 

Aktivitäten 

des Lesers 

Einflussfaktoren Leseprozess (Jenkins 1979) 

 

• Kognitive Grundfähigkeiten 

• Dekodierfähigkeit 

• Vorwissen u. Weltwissen 

• Textwissen 

• Lernstrategiewissen 

• Habituelle Lesemotivation/Leseinteresse  

• Zerstreuung 

• Verstehen 

• Behalten 

• Umsetzen 

• Struktur/Gliederung 

• Sprachliche Einfachheit 

Leseförderung 
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Zentrale Befunde a. d. Leseforschung   

Schlechte Leser/-innen: 

- betrachten das Lesen nicht als Quelle von Verständnis, sondern als  

dekodieren und Auswendiglernen von Wortfolgen  
(Brown/Campione 1990; Wittrock 1988 in Friedrich/Mandl 1992: 35) 

- planen ihr Lesen nicht (z. B. Vorwissensaktivierung) und passen es nicht  

  an Text und Leseintention an (Palinscar/Brown 1984)  

-  beherrschen nicht die notwendigen Strategien zur Elaboration und  

  Strukturbildung (Brown/Campione 1990) 

- überwachen sich nicht (registrieren ihr Nichtverstehen nicht, vermeiden  

  bzw. überspringen unverständliche Passagen) (Collins/Brown/Newman 1989) 

- können keine Bewertung der Strategieauswahl vornehmen (Artelt et al. 2001) 

Einflussfaktoren Leseprozess 
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Förderung von Lesestrategien - Erfahrungen 

Lesestrategietraining   Didaktische Entscheidungsfelder  

Inhalt   

- Kombination aus kognitiven und  metakognitiven Strategien 

- Strategiewissen (Anwendungsbedingungen, Nutzen)  

- motivational fördernde Elemente (Textauswahl, Kooperation etc.) 

Methodische Aspekte  

- authentische Nutzungs-/Anwendungskontexte (content areas) 

- Üben unter variierenden Anforderungen / Aufgabenvariation (multiple Kontexte) 

- kognitives Modellieren (Modellieren  Artikulieren, Reflektieren)  

- sukzessiver Abbau (Fading)  der externen Unterstützung (Scaffolding) 

- kooperative Lerngruppen (Peer-Tutoring) 

Medien 

- adressatengerechte, interessante und relevante Texte, nicht zu einfache Texte! 

-  Variation der Textgattungen 
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Lesekompetenzentwicklung: Vergleich des unteren / oberen 

Leistungsquartils (Stichprobe BVJ-Schüler) 

Erfahrungen und Schlussfolgerungen  

Gschwendtner/Ziegler 2006 
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Förderung von Lesestrategien - Erfahrungen 

Interventionsforschung zu „Reciprocal Teaching“ an beruflichen Schulen 
(Petsch 2009; Ziegler/Gschwendtner 2010; Norwig/Ziegler/Kugler/Nickolaus 2012; Gschwendtner 2012) 

 keine Effekte auf Klassenebene 

 positive Effekte nur bei besonders leseschwachen Schüler/innen 

 Effekte wenig nachhaltig 

 je länger die Trainingszeit, desto geringer die Effekte 

 motivational wenig wirksam 

 diagnostische Defizite 

 

Schlussfolgerungen 

 RT für Klassenkontext an gewerblichen Schulen wenig geeignet 

 habitualisierte geringe Lesemotivation  

 fehlende wahrgenommene Relevanz des Trainings 
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Erfahrungen und Schlussfolgerungen 

„Wenn man die Zeit dazu hat, dann lasse ich mir unbekannte Wörter 

vom Gesellen oder Meister erklären. Wenn man auf der Arbeit anfängt, 

genau zu lesen, dann kommt das ein bisschen blöd. Dann wird man 

vom Gesellen oder Meister ermahnt, sollte doch arbeiten, anstatt den 

Text zu lesen.“ 

Lesen in der Berufsausbildung (z. B. Landmaschinenmechaniker, Jülich 2010) 

• Textsorten (Werkstathandbuch, Fachzeitschriften, Tabellen, Diagramme, 

Betriebsanleitungen) 

• Konkrete Leseanlässe  

 

 

 

• „Lesekultur“ im betrieblichen Kontext  

„Ich habe immer nur in der Schule gelesen, wenn es wichtig war, wenn 

ich musste. Zuhause lese ich kaum … Bücher eigentlich gar nicht.“ 

vgl. Keimes/Rexing/Ziegler 2011 
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Lesen in beruflichen Anforderungskontexten 

„studierendes“ versus „funktionales“ Lesen   
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Neue Strategien der Leseförderung in beruflichen 

Bildungsprozessen  

 Leseanforderungen in beruflichen Handlungskontexten ermitteln (Keimes/Rexing 2011)  

 diagnostische Instrumente entwickeln (Ziegler et al. 2012) 

 geeignete Strategieauswahl (kognitive Strategien) 

 indirekte Förderung  in berufliche Handlungen integriert 
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Integratives Modell des Text-Bildverstehens (vgl. Schnotz/Bannert 2003) 

Kognitives Prozessmodell  

zur Diagnostik funktionaler Lesekompetenz 
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Vielen Dank! 
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Kontakt 

Prof. Dr. Birgit Ziegler 

Arbeitsbereich Berufspädagogik  

am  

Institut für Allgemeine Pädagogik  

und Berufspädagogik 

 

Tel. +49 61 51 16-75744 

Fax +49 61 51 16-66 61 

ziegler@bped.tu-darmstadt.de 

http://www.abpaed.tu-darmstadt.de 

Alexanderstr. 6 

64283 Darmstadt 
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